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Vitusbach wieder Naturparadies
Holzen. 150 Meter vormals 
schnurgrader Vitusbach mäan-
dern nun wieder leise gluckernd 
durch ein breiteres Kiesbett. Auf 
den Flächen der Gemeinde Rein-
storf im Bereich des ehemaligen 
Klärwerks ist ein kleines Natur-
paradies entstanden, das auf-
grund der vielfältigen Struktur In-
sekten und Amphibien einen ge-
eigneten Lebensraum gibt – und 
den Menschen einen schönen 
Ausflugsort.  
Das Projekt ist ein echtes Ge-

meinschaftswerk: Eine Gruppe von 
Anwohnenden hat den Namen „Vi-
tusbach“ wörtlich genommen und 
vor zwei Jahren beschlossen, ihm 
wieder mehr „Leben“ einzuhau-
chen. Das Konzept für die Maß-
nahme wurde zusammen mit der 
Unteren Naturschutzbehörde, also 
der Landkreisverwaltung erarbei-
tet. Von Anfang an wurde der Ge-
meinderat Reinstorf einbezogen, 
ebenso der zuständige Wasserver-
band Ilmenau und im Verlauf der 
wasserrechtlichen Genehmigung 

auch noch ein Ingenieursbüro 
sowie das Bauamt.  
Am 4. August war es dann endlich 
so weit: Erfahrene Baggerfahrer 
vom Wasserverband Uelzen hatten 
das Bachbett verbreitert und den 
Kies grob verteilt – jetzt war die 
Dorfgemeinschaft gefragt. Mit 
Schaufel, Schubkarre und Harke 
wurde unter fachlicher Begleitung 
der Naturschutzbehörde die Fein-
arbeit für das neue Bachbett erle-
digt. So kann sich der Bach in Zu-
kunft seinen Weg im Kies suchen. 

Anwohnende und Mitarbeiter der Naturschutzbehörde geben 
dem Bachbett den letzten Schliff. © Landkreis Lüneburg

Der Vitusbach wird vor 
der Aktion von einigen 
Beteiligten begutach-
tet: (v.l.n.r.) Hinrich 
Jacobi (Landkreis), 
Robin Marwege und 
Ute Schierholz 
(Anwohnende), Andree 
Schlikis (Gemeinde- 
direktor), Anna-Lena 
Bert (Wasserverband), 
Adrian Kreft (Land-
kreis) © Landkreis 
Lüneburg

(weiter auf Seite 3)
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Wichtige Rufnummern 
NOTRUFE: 
Polizei  110 Feuer  112 
Rettungsdienst und Krankentransporte       0 41 31 - 1 92 22 
Polizeistation Barendorf                            0 41 37 - 808 870  
WICHTIGE RUFNUMMERN: 
Abwasserbeseitigung SG . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 41 37 - 80 08-10 
  bei Störungen nach Dienstschluss  . . . . . . . . . . . . 01 75 - 7 91 01 51 
AVACON Störungsmeldestelle Gas  . . . . . . . . . . . . . . 0 800 - 4 28 22 66 
Störungsmeldestelle 
  Strom/Wasser/Wärme  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 800 - 0 28 22 66  
FACHÄRZTE FÜR ALLGEMEINMEDIZIN: 
Gemeinschaftspraxis Barendorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 41 37 - 71 77 
  Dr. med. F. Lehnhoff, Valentina Makowski, 
  Dr. med. Corinna Endler 

Dr. med. Wiebke Danielsen-Runge &  . . . . . . . . . . 0 58 50 - 971 13 01 
  Dr. med. Nina Becker 
  Fachärzte für Allgemeinmedizin, Neetze  
ZAHNÄRZTE: 
Dr. Alexandra Behn, Zahnarztpraxis Neetze  . . . . . . . . . . . 0 58 50 - 4 55 

Zahnärzte am Mühlenkamp  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 41 37 - 81 00 71 
  Angela Strobell, Benjamin Weißenborn 

Praxisgemeinschaft Zahngesundheit Barendorf  . . . 0 41 37 - 8 14 71 20 
  Dr. Uta Schreiner, Dr. Alexandra Wörner  
APOTHEKEN: 
Georg´s Apotheke, Neetze, Am Dorfplatz 1  . . . . . . . . . . 0 58 50 - 12 58 

Linden-Apotheke, Dr. Kerstin Behr, 
  Lüneburger Str. 10, Barendorf  . . . . . . . . . . . . . . . 0 41 37 - 80 80 06  
SCHIEDSPERSONEN: 
Herr Dirk Schulze, Barendorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 41 37 - 314 
Frau Margareta Bickmann  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 41 36 - 561  
VERSCHIEDENES: 
Gleichstellungsbeauftragte Sabine Rehder  . . . . . . . . . 0 41 31 - 5 97 55 
Jugendbeauftragte Ursula Wulf  . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 41 37 - 80 84 15 
Umweltbeauftragte Prof. Dr. Petra Scheewe  . . . . . . . . . 0 58 59 - 12 32 
Kulturbeauftragte Karin Kuntze  . . . . . . . . . . . . . . .0 41 37 - 8 14 96 14 
Podologin Regina Ahlert . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 58 50 - 97 17 52 
Heilpraktikerin Andrea Kühn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 58 50 - 97 16 18 
Tagesmütter e.V. - Verein für Tagesmütter 
Bei der St. Johanniskirche 3, 
21335 Lüneburg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 41 31 - 3 55 13 
Familienbüro Lüneburg 
hilft bei der Suche von Kinderbetreuung 
Waagestr. 3, 21335 Lüneburg . . . . . . . . . . . . . . . . 0 41 31 - 309 39 19  
Sozialraumprojekt KICK-Ostheide  . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 58 50 - 4 72 
  Öffnungszeiten: 
  Neetze, Lüneburger Landstr. 7a . . . . . . . . . . . . . Di. 16.00-18.00 Uhr 
  Barendorf, Rathaus, Schulstr. 2  . . . . . . . . . . . . Do. 10.00-12.00 Uhr 
  oder nach telefonischer Vereinbarung 
1. Donnerstag im Monat, 9.30 - 12.00 Uhr:  
  Schuldnerberatung/nur mit tel. Voranmeldung, 
  Frau Stache, E-Mail: tina.stache@evlka.de . . . . . . . 0 41 31-75 81 83 
3. Donnerstag im Monat, 9.30 - 12.00 Uhr: 
  Kurenberatung (Frau Lorenz) 
4. Donnerstag im Monat, 9.30 - 12.00 Uhr: 
  Schwangerenberatung (MaDonna Lüneburg)

Ihre Samtgemeindeverwaltung Ostheide 
ä   Schulstr. 2, 21397 Barendorf           Öffnungszeiten: 
À  04137/8008-0                               Mo, Mi, Fr  8.00 - 12.00 Uhr 
Á  rathaus@ostheide.de                        Di 12.00 - 18.00 Uhr  
<   www.ostheide.de                             Do 7.00 - 12.00 Uhr 

Samtgemeindebürgermeister: 
Norbert Meyer                                         04137/8008-0 
 
FACHBEREICH 1 – Haupt-, Personal- und Bauverwaltung 
Bauangelegenheiten, Hauptamtsangelegenheiten, Fachbereichsleitung 
Andree Schlikis  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04137/8008-10 
Assistentin des Samtgemeindebürgermeisters, Ratsbüro, 
Partnerschaften, VHS, Tourismus 
Carola Burmester . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04137/8008-51 
Gebäudemanagement 
Marita Schultz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04137/8008-11  
Personalmanagement, Heidekurier 
Daniel Wieja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04137/8008-12 
EDV 
Andreas Riebau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04137/8008-15 
Bauangelegenheiten 
Burkhard Eßrich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04137/8008-16 
 
FACHBEREICH 2 – Finanzen und Kasse 

Finanzen, Beiträge, Steuern, Fachbereichsleitung 
Frank Hagel  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04137/8008-20 

Gewerbesteuer 
Dana Kühn  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04137/8008-23 
Beitragsangelegenheiten, Gewerbesteuer 
Fouzia Danial  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04137/8008-22 

Hundesteuer, Grundsteuer, Umsatzsteuer 
Dirk Heinrich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04137/8008-24 
Tobias Harst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04137/8008-21 

Buchhaltung 
Petra Klinge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04137/8008-25 

Samtgemeindekasse, Kassenleiterin 
Marita Betzenberger . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04137/8008-26 
 
FACHBEREICH 3 – Ordnungsverwaltung 
Ordnungsverwaltung, Fachbereichsleitung 
Tobias Kluge  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04137/8008-30 

Standesamt, Soziales, Asyl-/Obdachlosenangelegenheiten 
Raphaela Reiß . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04137/8008-31 

Sicherheit und Ordnung, Feuerwehr, Wahlen und Soziales 
Bastian Pieper . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04137/8008-32 

Einwohnermeldewesen, Gewerbeangelegenheiten, Fischereischein, 
Fundbüro 
Angela Weckwerth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04137/8008-33 
Marion Rose  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04137/8008-34 
Friedhofsverwaltung, Flüchtlingsangelegenheiten - Ukraine 
Annika Harms  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04137/8008-35 
 
FACHBEREICH 4 – Bildung und Soziales 
Schulwesen, Kindergartenangelegenheiten, Fachbereichsleitung 
Heike Kruse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04137/8008-45 
Kindergartenangelegenheiten 
Sandra Neumann  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04137/8008-46 
Viola Schultz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04137/8008-47

Impressum: 
Herausgeber: SG Ostheide, Schulstraße 2, 21397 Barendorf      Redaktion Heidekurier: 0 41 37/80 08-12, daniel.wieja@ostheide.de     Redaktionsschluss: 
Herstellung: Druckerei Thormann, thormann-druck@gmx.de         Erscheinungsweise: Februar, April, Juni, August, Oktober, Dezember         22. November 2023

Tagesmütter und privaten Kinderpflegeeinrichtungen in der Ostheide  
Zwergenwunderland 
Stephanie Halbensleben & Cordula Becker  . . . . . . 0152 – 26704174  
Kerstin Pösch-Hinrichs, Barendorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . 04137 – 7904 
Sabine Olm, Barendorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0175 – 4826443 
Christina Klück-Täger, Vastorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 04137 – 316 
Christina Niemann, Barendorf  . . . . . . . . . . . Christina.niemann@gmx.de 
Katharina Meinert, Wendhausen  . . . . . . . . . . . . . . .04137 - 8149655 
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Schul- und 
Dorfentwicklung in 
Wendisch Evern
Die ersten Workshops mit der Dorfbevölke-
rung, aber auch mit den Schülerinnen und 
Schülern der Grundschule Wendisch Evern 
sowie den Kollegien von Kinderkrippe, Kinder-
garten und Grundschule haben stattgefunden. 
Die vorgebrachten Ideen und Gedanken führt 
das Projektbüro nun zusammen und möchte 
die ersten Ergebnisse in weiteren Workshops 
vorstellen. Der Prozess geht also weiter. Darum 
freuen wir uns, die nächsten Workshop-Termin 
bekanntgeben zu können: 
 
Montag, 20.11.2023, 17.30 Uhr 
Montag, 18.12.2023, 17.30 Uhr 
Montag, 29.01.2023, 17.30 Uhr 
Jeweils in der Mehrzweckhalle. 
 
Die Entwicklung und den Fortgang des Prozes-
ses können Sie gerne unter dem Link 
< zukunft.wendischevern.de einsehen. 

Seniorennachmittag der Samtgemeinde 
Ostheide
Am 09.09.2023 fand zum zweiten Male nach 
der coronabedingten Pause wieder der tradi-
tionelle Seniorennachmittag der Samtgemein-
de Ostheide statt. Samtgemeindebürgermei-
ster Norbert Meyer konnte rund 220 Personen, 
Seniorinnen und Senioren, aber auch einige 
Ratsmitglieder im Reinstorfer Schützenhaus 
begrüßen.  
Im Gegensatz zu den vergangenen Jahren, 
musste die Verwaltung, gemeinsam mit den 
Mitgliedern des Seniorenbeirates, die Organi-
sation weitestgehend allein vornehmen. Der 
Schützenverein konnte in diesem Jahr nur die 
Getränke-Bewirtung vornehmen - hat aber den 
Verwaltungsmitarbeitern und den Senioren-
beiratsmitgliedern eine sehr gute Einweisung 
gegeben.  
Ein besonderer Dank gilt den Verwaltungsmit-
arbeitern Bastian Pieper und Emilie Stegen, 
die sämtliche Beschaffungen vorgenommen 
haben. Aber auch die Mitglieder des Senioren-
beirates haben sich hervorragend einge-
bracht. So haben sie an den Tagen zuvor die 
Herrichtung der Kaffeetafel und vorheriges 
und anschließendes Reinigen des Geschirrs 
übernommen.  
Musikalisch unterstützten als Nachfolger der 
„Erbstorfer Harmonikanten“, „Die Drei“, unter 

der Leitung von Rolf-Dieter Neumann aus Ra-
denbeck, die Veranstaltung. Außerdem spiel-
ten Siggi Bandura und Matthias Konrad aus 
Barendorf. Ebenso trat der Shantychor aus Lü-
dersburg auf.  

Auch eine Tombola konnte wieder angeboten 
werden, bestückt aus Spenden ortsansässiger 
Firmen. Hierfür gilt ebenfalls ein besonderer 
Dank! 
Rat und Verwaltung der Samtgemeinde Ost-
heide freuen sich immer wieder über die gute 
Resonanz dieses Seniorennachmittags und ist 
Ansporn, diesen auch weiterhin anzubieten. 

SAMTGEMEINDE OSTHEIDE 
Der Samtgemeindebürgermeister

Das Rathaus 
der 

Samtgemeinde 
Ostheide 

 
bleibt am 

Montag, dem  
 

30. Oktober 
2023 

 
geschlossen.

Es ist ein Anfang, der ein Stück dynamische 
Natur zurückholt und einen tollen Erholungsort 
mit Wasserzugang geschaffen hat. Der Vitus-
bach reiht sich damit ein in viele ähnliche klei-
ne und große Projekte in Niedersachsen und 
auch in der Region wie etwa in Thomasburg an 
der Neetze. Insgesamt soll so wieder mehr 
Wasser in der Landschaft gehalten werden 

und das Gewässernetz in einen guten ökologi-
schen Zustand kommen.  
Ein großer Dank geht an den Landkreis sowie 
die Gemeinde, die nicht nur die Kosten von 
gut 6.000 € übernehmen, sondern das Pro-
jekt auch hervorragend begleitet und unter-
stützt haben.  

Robin Marwege, Holzen 

Fortsetzung von Seite 1 
 
Vitusbach wieder Naturparadies
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Guten Tag, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
seit nunmehr mehr als 3 Jahren bin ich die Kulturbeauftragte der Samt-
gemeinde Ostheide. Nun ist es an der Zeit, einmal eine Zwischenbilanz 
zu ziehen und Sie, die Kulturschaffenden und Bürgerinnen und Bürger 
einzuladen gemeinsam einen Blick in die Zukunft zu werfen. Welche Ziele 
wurden bisher erreicht und welche Ziele können wir uns in der Ostheide 
bis zum Ende der Wahlperiode 2026 noch stecken.  
Den Auftrag, den ich als Kulturbeauftragte übernommen habe, ist es, als 
Bindeglied zwischen Politik, Kulturschaffenden und Ostheidjer Bürgerin-
nen und Bürger zu fungieren und dabei die Wünsche und Bedarfe der 
Kulturschaffenden und der Menschen, die sich durch kulturelle Angebote 
angesprochen fühlen, unter einen Hut zu bringen.  
 
Schon viel erreicht 
In einem allerersten Austausch zu Beginn meiner Amtszeit mit den Kul-
turschaffenden der Ostheide ging es um folgende Wünsche:  
Die Visibilität des kulturellen Schaffens von und für Ostheidjer sollte 
erhöht werden. 
Eine Kulturseite auf der Website der Samtgemeinde sowie regelmäßige 
Artikel in allen Ostheide-Publikationen über kulturelle Angebote, von der 
Veranstaltungsankündigung bis zur Unterstützung der Werbung um neue 
Ensemblemitglieder, erfüllen seit nunmehr drei Jahren diesen Anspruch. 
Darüber hinaus gibt es einheitliche Vorlagen für Plakate und Flyer für die 
unterschiedlichen Formate, die von mir unter Einbindung einer Grafikerin 
entwickelt wurden und die den Anbieterinnen und Anbietern zur Werbung 
für ihre Veranstaltungen kostenfrei zur Verfügung stehen und den Wieder-
erkennungswert erhöhen. Sie werden gut genutzt! 
Die Kulturangebote sollten sich an unterschiedliche Zielgruppen 
richten und in einer großen Bandbreite kulturelle Interessen wider-
spiegeln. Kulturelle Events sollten zu verschiedenen Zeiten im Jahr 
angeboten werden und diverse Veranstaltungsorte und Akteure samt-
gemeindeweit einbeziehen:  
Dies konnte über unterschiedlichste Formate erreicht werden: So gab es 
mehrere Kindertheater- Workshops im Dorfgemeinschaftshaus in Baren-
dorf und in der Kultur-Scheune  Reinstorf,  eine Vorstellung des Senio-
renkabaretts im Gemeindehaus in Thomasburg, eine trinationale Foto-
ausstellung als Jugendprojekt mit unseren Partnergemeinden im Canton 
Criquetot L’Esneval und Choiniki, mehrere Nachbarschaftskonzerte in 

Reinstorf und Neetze, eine szenische Lesung und ein Weihnachtskonzert 
mit klassischer Musik in Wendisch Evern bis hin zur Aktivierung von 14 
Ausstellungsorten bei Familien über die gesamte Samtgemeinde verteilt, 
die im Skulpturensommer 2020 ihre eigenen Vorgärten  zur Verfügung ge-
stellt hatten und so trotz Corona-Zeiten Kultur erfahrbar machten.  So 
konnten in fast allen Dörfern der Samtgemeinde  von Kindern bis zu Se-
niorinnen und Senioren Menschen unterschiedlicher Altersgruppen er-
reicht werden  
Ein Höhepunkt in diesem Sommer war der Kultursonntag am 25.Juni. 
Insgesamt knapp 200 Zuschauerinnen und Zuhörer genossen das erste 
Nachbarschaftskonzert in Neetze in der Scheune von Familie Hagemann 
und die poetische Lesung „Sendungen von Herz zu Herz“ bei schönem 
Wetter vor der alten Schule in Wendisch Evern. Getragen wurden die bei-
den Veranstaltungen von den Mitwirkenden: in Neetze sorgten das sich 
eigens für das Konzert gegründete F-P-H-Musikprojekt mit Freunden, die 
Waldolinos, der Bleckeder Shantychor und der Chor Cantabile beim Pu-
blikum für gute Stimmung. In Wendisch Evern erheiterten und berührten 
Britta Focht, Matthias Herrmann und Jan-Philip Meyer vom Theater Lüne-
burg die Gäste.  
Durch alle diese Aktivitäten konnte auch ein weiteres Ziel erreicht wer-
den, dass mir im ersten Austausch mit Kulturschaffenden ins Auftrags-
buch geschrieben worden war: die Vernetzung untereinander zu för-
dern. Außerdem wurde damals gewünscht, dass ich mich dafür einsetze, 
dass für Einzelmusiker, Bands und Ensemble der Ostheide auch im 
Rahmen anderer Events Auftrittsmöglichkeiten geschaffen werden: 
Das ist erstmalig für den diesjährigen Seniorennachmittag in Barendorf 
der Fall gewesen.  
Doch es gibt auch Ziele, die nicht erreicht wurden.  So  hatte ich zu Be-
ginn meiner Amtszeit um die Würdigung von Kulturschaffenden in der 
Ostheide mit einem Kulturpreis – ähnlich der Auszeichnung von beson-
derem Engagement im Sport im Rahmen der Sportlerehrung oder im Be-
reich Umweltschutz. Dabei ging es mir bei diesem Vorschlag in erster 
Linie nicht nur um herausragende kulturelle Leistungen, sondern darum, 
dass das ehrenamtliche Engagement von Kulturschaffenden, die sich 
darum verdient machen, dass Konzerte, Ausstellungen, z.B. musikalische 
Begleitungen von Veranstaltungen von Samtgemeindeveranstaltungen 
stattfinden.  Der Ausschuss für soziales und kulturelles Zusammenleben 
in der Ostheide hat in seiner letzten Ausschusssitzung mehrheitlich die-
sen Vorschlag abgelehnt. Vielmehr soll versucht werden, zu würdigende 
Personen beim Kulturpreis des Landkreises Lüneburg vorzuschlagen.  
 
. . . noch viel zu tun 
Auch der Wunsch, einen Raum für Proben in der Ostheide zu schaffen, ist 
noch offen. Viele Musikerinnen und Musiker, die in ihrer Freizeit spielen,  
haben zu Hause nicht die Möglichkeit, mit einer Band zu proben, zu auf-
wendig wäre der ständige Aufbau der benötigten Technik und auch das 
Ruhebedürfnis der Nachbarschaft muss beachtet werden.  
Doch vielleicht gibt es weitere Anregungen und Ideen aus der „Szene der 
Kulturschaffenden“ oder Wünsche von Ihnen, den Bürgerinnen und Bür-
gern der Ostheide.  
 
Einladung zum Ideen-Austausch 
Hiermit lade ich alle Interessierten ein zu einem zweiten Austausch für 
die zweite Hälfte meiner Amtszeit. Dieser wird online am Mittwoch, den 
8.11.2023 von 19.00 bis 20.30 stattfinden. Wer daran teilnehmen 
möchte, schreibe mir bitte bis zum Samstag, 05.11.2023 eine E-Mail an 
kulturbeauftragte-ostheide@gmx.de. Ich sende Ihnen dann gern einen 
Einladungslink per Mail an die von Ihnen angegebene E-Mail zu.   
 
Vorankündigung 
Das nächste Nachbarschaftskonzert ist bereits in Planung. Es soll am 
Samstag den 25. November in der Kultur-Scheune in Reinstorf stattfin-
den. Beginn 19.30.  
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Energie. Immer. 
Überall.

Zukunft beginnt zusammen

Als regionaler Energiepartner sind wir da – rund um die Uhr, jeden Tag, das ganze Jahr. 
Denn wir haben ein Versprechen gegeben: eine zuverlässige Energieversorgung für alle. 
Das macht uns zum stabilen Motor der lokalen Wirtschaft, zum vertrauensvollen Partner 
der Kommunalpolitik und zum täglichen Begleiter. Dafür stecken wir jede Menge Energie 
in den Ausbau unseres Netzes, aber auch in innovative, intelligente Lösungen, die auch 
morgen die Energieversorgung sichern. Mehr Informationen zu unseren Smart Home 
Produkten unter www.avacon-shop.de

Balkonsolaranlagen jetzt 

im Avacon-Shop bestellen

Avacon DialogCenter
Kuhstraße 5
21335 Lüneburg
avacon.de/lueneburg
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DRK Wendisch Evern
Am 18. August 23 fand unsere Blutspende 
mit Typisierung statt, es ging los um 14 Uhr 
mit dem Aufbauen. 
Wir hatten uns für diese Blutspende über-
legt, mal wieder eine Bratwurst anzubieten, 
also wurde ein Grill organisiert vom KKSV 
Wendisch Evern. Unsere Männer interviewt, 
sie waren gerne bereit zu helfen. Danke für 
eure Hilfe. Um 16 Uhr ging es los und es 
kamen bis 19.30 Uhr  57 Spender,  davon 
ließen sich 10 Personen typisieren um evtl. 
einmal Rückenmark spenden zu können, 
eine tolle Leistung, vielen Dank dafür. 
 
Jetzt gehen unsere Erstklässler (22 Kinder) 
schon 2 Monate in die Schule und ich hoffe 
sie haben immer viel Spaß dabei, lesen, 
rechnen und schreiben zu lernen. Wie jedes 
Jahr gab es vom DRK eine Kleinigkeit zur 

Einschulung. Die jetzige  vierte Klasse hatte 
dafür eine kleines Theaterstück eingeübt, 
super war es. 
 
Der 31. August war unser DRK- und Kirchen- 
Seniorentreff von 15 bis 17 Uhr, bei Kaffee 
und Kuchen wurde geklönt und über das 
Thema:  Wo bleiben unsere Kirchensteuern 
gesprochen, das Frau Lüderitz moderierte 
und ausgearbeitet hatte. 
 
Unser diesjähriges Grillen, für unsere Mit-
glieder fand am 7.9.23 in der Alten Schule 
statt, es kamen 40 Gäste, bei schönstem 
Wetter wurde erzählt, gegessen und gesun-
gen. 
Bedanken möchte ich mich bei allen die 
mitgeholfen haben dass es so ein gelunge-
nes Grillfest wurde. Auch den Spendern von 
insgesamt 200 € danke ich ganz herzlich. 

Das Geld wird für ein Wunschmobil (das 
Auto wird vom DRK angeschafft) ver-
wendet, das schwerkranken Menschen 
(Kindern) einen letzten Wunsch erfüllen 
möchte.  
 
Ich wünsche allen eine schöne, gesun-
de Zeit bis zum nächsten Mal hier im 
Heidekurier. 

Ursula Baldewein 
DRK - Ortsverein  Wendisch Evern

Blutspende-Termine für 2024 
in Wendisch Evern 
 
19. April 2024 
23. August 2024 
20. Dezember 2024 
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Verein feiert 10. Kartoffelfest
High Noon in Wendisch Evern. Zwei Män-
ner stehen sich gegenüber. Die eiskalten 
Blicke treffen sich und eine Messerklinge 
blitzt auf. 
Dann plötzlich ein Zucken im Gesicht des 
Einen: „Okay – Du kannst die ersten Kar-
toffelpuffer haben!  Ich hole mir ‘ne Brat-
wurst!“ 
Der Verein Alte Schule Wendisch Evern fei-
erte am 24.09.2023 das 10. Kartoffel-

fest. Um das Dorfgemeinschaftshaus 
herum wurden Stände aufgebaut nach 
dem Motto: Rund um die Kartoffel! 
Um 12.00 Uhr lagen die ersten „selbstge-
machten“ Kartoffelpuffer in der Pfanne, 
aus dem Backhaus kam duftendes Kartof-
felbrot und es gab viele weitere Leckerei-
en für das leibliche Wohl. 
Und weil es das Jubiläumsfest war, hatte 
der Vorstand des Vereins zwei Künstler/ 

innen eingeladen: 
Ben Boles sorgte für die musikalische Un-
terhaltung und die „Kleinen“ konnten das 
Puppentheater besuchen. 
Barbara Grey erzählte und spielte die Ge-
schichte von den drei Hühnern Henry, 
Thessa und Fleur. 
Fazit: Viele freiwillige Helfer sorgten für ein 
rundum gelungenes Fest für die Dorfge-
meinschaft. Asta van Felten

Life-Musik von Ben Boles für Jung und Alt Buntes Treiben unter den Eichen

Feuerschutz 
Brandschutz - Service 

Verkauf – Montage – Wartung, Feuerlöscher und Anlagen, Rauch-
abzugsanlagen, Wandhydranten – Versand Groß- u. Einzelhandel  

Tel. 0 41 31 / 8 16 46 · Fax 0 41 31 / 84 00 46 
Am Walde 11 · 21403 Wendisch Evern 

Service-Hotline 0 700 67 27 26 37 
bundesweit zum Ortstarif
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Ultra-HD oder 
Ultraruckelig?
Holt Euch das #Glasfaser- 
Internet der Zukunft nach 
Wendisch Evern. 0€

für Deinen Glasfaser-
Hausanschluss bis 

zum 20.11.2023
luenecom.de

Glasfaser für Wendisch Evern
Die Gemeinde Wendisch Evern hat jetzt die 
Chance, an das leistungsstarke Glasfaser-Netz 
angeschlossen zu werden. Denn die Lünecom 
Kommunikationslösungen GmbH plant den ei-
genwirtschaftlichen Ausbau. Das bedeutet: 
eine Glasfaser-Erschließung ohne die Aufwen-
dung von Steuergeld und für alle interessierten 
Haushalte. 
 
Bis 20.11.2023: Jetzt den kostenfreien Glas-
faser-Hausanschluss sichern 
 
Die Voraussetzung dafür ist, dass sich genü-
gend Anwohnerinnen und Anwohner für den zü-
gigen Ausbau entscheiden und ihren Vertrag in 
der Vorvermarktung vom 01.10. bis 
20.11.2023 abschließen. Denn nur dann wird 
gebaut. In der Vorvermarktung sichern Sie sich 
Ihren Glasfaser-Hausanschluss kostenfrei und 
zusätzlich 15 Meter kostenfreie Leitung auf pri-
vatem Grund. Danach variieren die Baukosten. 
Schnell entscheiden lohnt sich also! Sie haben 
Fragen? Bei einem Infoabend am Donnerstag, 
den 12.10.2023, um 19.00 Uhr in der Mehr-
zweckhalle (Birkenweg 4) liefert der Glasfaser-
Experte persönlich alle Antworten rund um den 
geplanten Glasfaser-Ausbau. Und bereits im 
Vorfeld informiert der Lüneburger Netzanbieter 
und -betreiber mit Plakaten und Bannern im 

Ort ebenso wie in Schreiben an die Haushalte 
über die Vorvermarktung. 
 
Entscheidender Faktor für die Lebens- und 
Arbeitsqualität in Wendisch Evern 
 
Stand heute sind die meisten der 860 Haus-
halte in Wendisch Evern noch an das veraltete 
Kupfernetz angeschlossen und das stößt ange-

sichts steigender Datenmengen an seine Gren-
zen. Das Problem: Mit der Entfernung reduziert 
sich auch die Leistung, was zu lästigen Verzöge-
rungen bis hin zu temporären Ausfällen führt. 
Insgesamt sind Kupferleitungen deutlich stör-
anfälliger. Die feinen Glasfasern hingegen über-
tragen Datenmengen effizient in nahezu Licht-
geschwindigkeit – keine Leistungsverluste, auch 
über lange Strecken hinweg. So werden ge-
werbliche Digitalprozesse und Homeoffice 
ebenso störfrei und unbegrenzt möglich wie 
Streamen, Smart-Home-Anwendungen und Ga-
ming. Die Glasfaser-Technologie gehört schon 
heute zur Grundversorgung wie Strom und Was-
ser, ist energiesparend, nachhaltig und gibt 
keine schädliche Strahlung ab. Rainer Leppel, 
Gemeindebürgermeister von Wendisch Evern, 
betont: „Die Pandemie hat uns gezeigt, wie 
wichtig eine leistungsstarke und zuverlässige 
digitale Infrastruktur für Privathaushalte und 
Unternehmen gleichermaßen ist. Mit Glasfaser 
stellen wir die Weichen für mehr Lebens- und 
Arbeitsqualität in unserer Gemeinde – heute 
und in Zukunft.“ 

v.l. Gemeindedirektor Norbert Meyer - 
Gemeindebürgermeister Rainer Leppel und 
Teamlead B2C Lünecom Frank Heinen

Der  H eidek ur ier  
27.09.2023 



Der Heidekurier    9

Norbert Meyer, Gemeindedirektor von Wen-
disch Evern, erläutert: „Wir haben jetzt die 
Chance, in Wendisch Evern vom Ausbau der 
Lünecom und der Glasfaser-Infrastruktur zu 
profitieren. Die Haushalte werden zukunftssi-
cher aufgestellt, wovon auch nachfolgende 
Generationen profitieren. Denn wir sind damit 
auf dem neusten Stand der Technik, der sich 
schon jetzt immer mehr durchsetzt.“ Er er-
gänzt: „Die Lünecom plant den Ausbau eigen-
wirtschaftlich, also ohne die Aufwendung von 
Steuergeld. Voraussetzung dafür, dass Wen-
disch Evern das Glasfaser-Netz flächende-
ckend erhält, ist eine ausreichend hohe Betei-

ligung der Bürgerinnen und Bürger. Ich kann 
nur jede und jeden ermutigen, jetzt in die Zu-
kunft zu investieren – denn nur gemeinsam 
kriegen wir Wendisch Evern ans Glasfaser-
Netz.“ Frank Heinen, Teamlead B2C bei der Lü-
necom, unterstreicht: „Wendisch Evern erhält 
jetzt die Möglichkeit, kostenfrei an das Glasfa-
ser-Netz angeschlossen zu werden. Damit kön-
nen wir noch in diesem Jahr die Weichen stel-
len, um die Breitband-Versorgungslücke zu 
schließen, die hier andernfalls in den Folge-
jahren entsteht.“ Nach einer erfolgreichen Vor-
vermarktung und Planungsphase seitens der 
Lünecom könnte der Glasfaser-Ausbau in 

Wendisch Evern schon im zweiten Quartal 
2024 beginnen.  
 
Persönliche Beratung vor Ort 
 
Neben dem Infoabend am 12.10.2023 um 
19.00 Uhr in der Mehrzweckhalle in Wendisch 
Evern finden individuelle Beratungen im Lüne-
com-Store Am Berge 33 in Lüneburg statt. Das 
Büro ist Montag bis Freitag von 09.00 bis 
17.00 Uhr und Samstag 09.00 bis 14.00 Uhr 
geöffnet. Termine für eine individuelle Bera-
tung zuhause können telefonisch vereinbart 
werden unter: 04131 580 1 580.  

Die Lünecom ist zudem per E-Mail erreichbar unter: Á lueneburg@luenecom.de. Weitere Informationen: < luenecom.de/lueneburg

PKW verunfallt mit drei Insassen
Ein PKW verunfallte am Abend des 26. August auf der K28 zwischen 
Barendorf und dem Gewerbegebiet Volkstorf. Die drei Insassen wur-
den dabei verletzt, befreiten sich aber selbstständig noch vor Ein-
treffen der Feuerwehren.  Es wurde die Feuerwehr Ostheide mit den 
Ortswehren Vastorf, Reinstorf und Neetze alarmiert, wobei viele der 
Einsatzkräfte zeitig abrücken konnten. Die Feuerwehrkräfte überga-
ben die Einsatzstelle nach Aufräumarbeiten an die Polizei. 
 
Der Rettungsdienst samt dreier Notärzte versorgte die Betroffenen. 
Die Verunfallten wurden in drei verschiedene Krankenhäuser zur wei-
teren Versorgung gebracht. 

Fotos & Text: 
FF Ostheide, Claas Steinhauer 

Installateur- und Heizungsbaumeister 
Gebäudeenergieberater im Handwerk 

Ihr Innungsfachbetrieb in der Ostheide 
4 Badsanierung  4 Heizungsmodernisierung 

4 Solartechnik   4 Dachrinnenservice 
4 Holzheizung  4 Rohrreinigung   4 Notdienst 

 
Ebstorfer Str. 16 · 29553 Bienenbüttel 

& 0 58 23 / 64 77 

E-Mail: martin.witthoeft@t-online.de
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Gefahrgut auf Spielplatz – Übung der Gefahrgutgruppe
Am Samstag ging es für die Gefahrgutgruppe 
der Feuerwehr Ostheide nach Holzen auf den 
Spielplatz. Die Lage war wie folgt: Gefahrgüter 
eines Gartenbaubetriebes waren zu sichern 
und zwei Kinder befanden sich im Gefahren-
bereich. 
 
Nach einer ersten Erkundung wurden zwei 
Trupps mit Schutzanzügen ausgerüstet, die 
staub- und flüssigkeitsdicht sind. Für den Fall, 
dass der Gefahrstoff gasförmig wäre, gäbe es 
noch schwerere Schutzanzüge, die heute nicht 

zum Einsatz kamen. 
Vor Ort begleiteten die Einsatzkräfte die Kinder 
in Sicherheit. In einem schnell eingerichteten 
Dekontaminationsbereich wurden sie vom Ge-
fahrstoff befreit und danach an den Rettungs-
dienst übergeben. 
 
Bei der Erkundung durch den vorgehenden 
Trupp wurden die Stoffe identifiziert und ein 
Auslaufen durch Abdichten und Verschließen 
der beiden Behälter gestoppt. Hierfür kam 
auch ein spezielles Luftkissen mit Spanngur-

ten zum Einsatz – quasi wie ein Druckverband 
für das auslaufende Fass. 
Einsatzleiter in der Übung war der stellvetre-
tende Ortsbrandmeister aus Holzen Frank 
Kähler. Gemäß dem Motto: Das Beste hoffen 
und auf das Schlimmste vorbereitet sein, stell-
te er fest: „Ich habe heute wieder viel gelernt 
und hoffe natürlich, dass wir es nicht brau-
chen werden.“  
 
Fotos & Text: 
FF Ostheide, Claas Steinhauer 

Der erste Trupp geht vor

Behälter abgedichtet

Einer der Behälter muss abgedichtet werden

Erkundung der Lage

Ausrüsten der Trupps
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Diamantene Hochzeiten 
in Barendorf und Holzen 

 
Im August 2023 konnten in der Samtgemeinde Ost-
heide wieder zwei Diamantene Hochzeiten gefeiert 
werden. So feierten am 09.08.2023 das Ehepaar 
Annemarie und Herbert Runge aus Barendorf und 
am 30.08.2023 das Ehepaar Elke und Alfred Frey aus 
Holzen das schöne Fest der Diamantenen Hochzeit. 
Samtgemeindebürgermeister Norbert Meyer über-
brachte gemeinsam mit Bürgermeister Jens Könke 
(Barendorf) und Bürgermeisterin Marion Brohm 
(Reinstorf) die Glückwünsche der Gemeinden und 
der Samtgemeinde. Außerdem überbrachte der 
Samtgemeindebürgermeister Ehrenurkunden der 
Niedersächsischen Innenministerin Daniela Behrens 
sowie des Landrates des Landkreises Lüneburg, Jens 
Böther. Rat und Verwaltung der Samtgemeinde Ost-
heide und der Mitgliedsgemeinden wünschen den 
Jubelpaaren weiterhin alles Gute, viel Glück und Ge-
sundheit.

Goldene Hochzeit 
in Barendorf   

Und auch in jüngster Vergangenheit konnte in der 
Samtgemeinde Ostheide wieder eine Goldene 
Hochzeit gefeiert werden. So begingen am 
04.08.2023 das Ehepaar Monika und Manfred San-
towski aus Barendorf ihren Ehrentag. Samtgemein-
debürgermeister Norbert Meyer überbrachte ge-
meinsam mit Barendorfs Bürgermeister Jens Könke 
die Glückwünsche der Gemeinde und Samtgemein-
de. Außerdem überbrachte der Samtgemeindebür-
germeister Ehrenurkunden der Niedersächsischen 
Innenministerin Daniela Behrens sowie des Landra-
tes des Landkreises Lüneburg, Jens Böther. Rat und 
Verwaltung der Samtgemeinde Ostheide und der 
Mitgliedsgemeinde wünschen dem Jubelpaar noch 
viele gemeinsame glückliche und harmonische 
Jahre, vor allem in Gesundheit.

09.08.2023 – Annemarie und Herbert Runge aus Barendorf

30.08.2023 – Elke und Alfred Frey aus Holzen

04.08.2023 – Monika und Manfred Santowski aus Barendorf
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Bestattungshaus

Bestattungshaus 
Pehmöller GmbH 
 
Rote Straße 6 
21335 Lüneburg 
Tel.: 0 41 31 / 4 30 71 
www.pehmoeller.de

Wir sind 

Tag und Nacht 

für Sie da!

y
y

y
y

abschied nehmen – 
persönlich und individuell 
 
Ein Trauerfall stellt 
Hinterbliebene vor Aufgaben, 
die fachkundige Hilfe erfordern. 
Wir beraten Sie, nennen die 
Kosten, nehmen Ihnen alle 
Formalitäten ab und begleiten 
Sie in der schweren Zeit 
der Trauer. 
 
     eigene Trauerhalle 
     individuelle Trauerfloristik 
     Trauerbegleitung 
     Erd-, Feuer-, Seebestattungen 
 
Wir beraten Sie gern in einem 
persönlichen Gespräch.

Weieihnhnachtschtsauausssstelluntellung

19. November 2023

Wendisch Evern 
Mehrzweckhalle

Sonntag 10:00 – 17:00

Viele Aussteller

Außer Haus Verkauf von

selbstgebackenem Kuchen

Glühwein /Punsch

Bratwurst vom Grill

Der Erlös der Cafeteria kommt dem Förderverein zugute.

Wir r freuen uns auf Ihreren n Besuchch 
Der Förderdervrvereinrein des Bilduldungsngs-Ensensemblmbles s Wendiscisch Evernrn

MAILINGLISTE

MACH MIT !
E infach e ine  Emai l  an :

nachbarschaf tosthe ide@posteo.de

Nachbarschaft

OSTHEIDE

EINE LOKALE EMAILLISTE FÜRS
TAUSCHEN, SCHENKEN, LEIHEN,
RAT GEBEN, GEMEINSAM TUN,

SUCHEN + FINDEN

Weitere  Infos  unter :
www.t1p.de/nachbarschaf tsaustausch

EINE NACHBARSCHAFTLICHE
INITIATIVE IN DER REGION OSTHEIDE

Gas-  und Wasser ins ta l la t ion 
Bauk lempnere i  
San i tär ins ta l la t ion 
Gasheizung 
Brennwer t technik 
War tung und Ser v ice 
Beratung

HELMUT 
K L O S E 

Gas-, Wasser- 
instal lations GmbH 

Feldst raße 2 
21403 Wendisch Evern      04131 / 5 93 50


